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Wird Frecchsxagsfmgh 
Ein Fing-sprach des franzöfifchev 

Vi.;c-«s.«sldmirala Geminet 

Rein am Acnnelkanai. 

Berlin c’·-. TePL Lebhafies Inn 
sie lniiZssi sich an eine Anlündi- 

fra, irr infolge der fireiibareilieichs- 
«;:-.al«k:em?);:eie illialthias Erzberger 

dein IUTlsflsrbecflilln der Parla- 
:"f5·irftkis«n an die Iliegieknng eine 
»Musik« innre-Fig der von den 
«s«-«(.««nicn in tm letzten Sitzung in 
fzirnsll neuenxlncncn Machtbefuq 

richten Mii. Die Anfrage 
II ans einen liirzliclfen herausfor- 

·:-vr-n silnksfprltch des französischen 
s.«(1i«-n:imk--5 literminei Bezug neh- 
21 nnd Dahin lanien, wicheit die 
skchi des Admirale-, das-, England 

O Franks-ich den Armellanal als 
n enalifcl)-franzöfifcheg liieiviisser be- 

«-««ninen, welchen im sirirgsfall für 
: Neniralen sofort gesperrt werden 

"-":me, von den maßgebenden Stellen 
London nnd Paris geteilt werde- 

Dea Ferne-un wünscht der Inter- 
«—;llant zn wissen, welche Maßnahmen 

Reichskanzler Dr. v. Beihmann 
sollmeg, meint rnii den in erster 
nie inierfsierten Neutralen, auf 

s rund der Frage ergriffen habe oder 
-c ergreifen gedenke Es wird in 

kesinnierrichieien Kreier erwartet, 
laß die Sache viel Sian aufwirbeln 
werde, da fie eine arge Provolation 
darstelle. Vizeadmiral Germinei ge- 

« hört dem französischen höheren Ma- 
rinerat an und ift General-Justier- 
teur der Marinefchulen und Mariae- 
der-via 

Erregt Interesse. 
Prozeß gegen fezialifiifchen Ab- 

geordneten Inlinn Vers-erst 
CW 
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Beginnt m Montag. 
Berlin, 21. Sept. Mit Spannung 

sieht man dem am Montag vor der 
"esigen Strasiammer beginnenden Brozesz des sozialistischen Landtags--l 

abgeordneten Julian Borchardt ent-« 
gegen, der am 9. Mai mit seinemI 
Kollegen Leinert im Mittelpunkt der 
Sturniszenen im preußischen Abge- 
ordnetenhause stand. Borchardt und 
Leinert wurden bekanntlich »aus Be- 
fehl des inzwischen verstorbenen Prä- 
sidenten Freiherr v. Erssa-Wernburg 
von der Polizei gewaltsam aus dem 
Sitzungssaal geworfen und die Kam- 
mer erteilte ihre Zustimmung zu der 
strasrerlztlichen Verfolgung der beiden 
Polizei-neu wegen Haussriedenöbrm 
ches nnd Widerstandcs gegen die 
Staatsgewalt Von der Verteidigung 
wird geltend gemacht werden, dasz 
der Paragraph der Geschäftsordnung 
unter welchem der Präsident Bor- 
chardi und Leinert aus dem Saale 
wies, im Widerspruch mit der Reichs- 
versassung siehe und von einem 
Widerstand gegen die Staatsgewalt 
aus dem einfachen Grunde teine Rede 
sein könne, weil die Polizei nichts im 
Abgeordnetenhanse zu suchen hatte 
und sich durch ihr Eindringen selbst 
einer schweren Gesetzesverletzung 
schuldig machte. 

Htußlnns und Ghin-. 
Eine Erklärung des stellvertretenden 

Prcmiero TschaosPingsTschnu. 
London. 21. Sept. Wie der Lon- 

dcner »Timeg« ans Peiing gemeldet 
wird, liindigie der chinesische Kriegs- 
ministrr am Liiiittwachndend in einer 
nichiössentlichen Sinnna der Natio- 
nalversaukiniung an. das-, die Regie- 
rung jedem Anariis in der inneren 
Mangolei mit Wasfengewalt begegnen 
wiirde, dagegen lvere«t sei, die missi- 
sciien Bedingungen bezüglich der 
äußeren Illteseegolei annmebmem in 
der sie-sinnend durch Zugestiiiidnisse 
dort den «..tlnsrt)lnsr der Mongolei an 
die sieht-lian SilnnWil zn erreichen. 
Wein-Weh Tun-is Maine der stell- 
risrtretecsse Uiiinisäixsrtsciäsident Lichtw- 
iiiiiig-F’s«’;nu. He kktisgirrnna sei de 
seit mit cxtrrsirbriianssien auf der 
entstammt ve- srmieurieurnrumg un 

Statuts sind zn verhandeln Dir ists-r 
;Small-exsum-sinnst stimmte der tituli- 
tät der Regierung in beiden Punkten 
Jll· 

kpn sum-ou tm 
Gewiss-man und sum-AMI- 

Mm sum-I Nimm sehst. 
san Its-nigra Or Sept. Rede-i 

Dem-Mark Dem « Rimswivumim 
dirs Jakisjc WILL Thimmshw III-U 
md Hoch C- III-»Ah ein Roms-spek- 
III dir BRIWWIZJ Inan Iquan in 
IM- WI M VIIMIVMUI. um 

Rims- Iiazuschmxkkzzust. ungewiss- 
M Mist Ist-M Mlg zahm Nitsch 
Mk LIMI- BOILMIUQ deMiW Mu. 
Mut Mist wika spät-I Ists-Hm 
with- wes-u » ists-DOMAIN- 
. Mc MIMIIIIJWMUI warm- 
MAX ZEIT-III und Mit IMM- in 
Ums U Messen-d- Mut-Inn 

IWWMI Wust III-Indes 

WIIII .- 
Mnseha AMI..-. LI. IM. VII 

MINI- III dumm« III-Is- 
M Ins-II IIIOIWI MINI- III-. 

DIE-Z v FITN- XI W W 
M WII in Ist-MI- JI IM- 
» » 

de YWIO Inm- 
T I sus- 

"».MRWMI W »was-II 

DeutschfAerzteJ 
— 

Besuchen Hospitiiler u. 

Schulen New Yoist 
-—-— 

Von Präsident Butter begrüßt. 
New York, 21. Sept. Tsie deuts- 

schen Aerzte, die nach Amerika gekom- 
snen sind, um Dem interncuion«.iicn 
Ftcngreß der .5,«")1)-·.1icniier in Washing- 
ton beizuwohnem tin-Im miser-i nackt 
znittaq in der Natur«-hin Universität 
und dem Gott-ge der Stiidt New York 
zu Gust- 

Jm Laufe des Niorxixitugss hniirn 
die Herren dass t.7-:xtl"si11’r-«n;c»gHosviiri 
tm Ver L. Ave. und 17. »-"IT,tc., das-« YOU-i 
sitrccduate Huspitnl un Li. Ave. uni- 

20. Str· und das Nod-ff Dr Justiixkix 
an der Sti. Str. nnd Same Ist Lesichti ;t. 
Nach dem Luncheon im Pliiza Hut-ei 
und dem Hotci Savoy Wer-c in ker 
szen Autos dann tunlichst tsie FJW 
nach dem Metrosioiixin Knirsimusenm, 
sowie dem Naturl)i;"tocisci-ctt Muse-im 
eingetreten. Hieraus ginsx es nach der 
Columbia Universität Im Fai si- 

tiitgzimmer begriiszte Pros. Nicht-ius- 
Murray Butter, ver Präsident der 

Universität, die Gäste. Zunächst ent- 

bot er in deutscher Sprache den Ve- 

suchern den Willinmniengruß und 

ging dann in englischer Sprache auf 
die engen Beziehungen über, die gei- 
stig Deutschland und Amerika verei- 
nen. 

Jm.Wesentlichen sagte Prof. But- 
ler Folgendes: »Mit Interesse haben 
wir dem Kommen der deutschen und 

österreichischen Delegationen zu dem 

Washingtoner Kongreß entgegen ge- 

sehen. Da dies-. Länder aus dem Ge- 

biete der Medizin, der Sanität und 
Vollswohisahrt führend und teuern- 

gebend sind, war zu erwarten, daß sie 
aus dem Kongresz stark vertreten sein 
würden, und Amerika Jvird hieraus 
den Vorteil ziehen. 

»Das geistige Band zwischen 
Deutschland und Amerika ist in den 

legten Jahren durch den Professoren- 
austaufch noch start gekräftigt wor- 
den. Gegenwärtig schweben Unter- 

Thandlungern um auch mit Oeftecreich 
keinen derartigen Augtausch zu Stande 

tzu bringen« Den deutschen Professo- 
;ren, die an der Columbia Universität 
taewirlt haben, sind wir zu großem 
zDani verpflichtet Auch die Mehrzahl 
’unferer ständigen Fakultät-Hnrit,-,lieder 
titaben an deutschen Universität-en sin- 
diert und der dentfche Einflan ifi bei 
uns detshalli außerordentlich ftarl. 
Unsere Universität wurde non dem 

gleichen Ksnig gegründet, der die Uni— 
verfität Göttingen ins Leben rEef, 

lfiänig Georg der Zweite von Eng- 
T land. Als stänig von Honor-er grün- 

dete er Göttingen.« 
s Professor Butter erklärte den deut- 
i f en Befuchern fodann die ainerita.ri- 
f e Einrichtung auf Universitäts- 
eigentum auch Wohnräume fiir Stu- 
denten einzurichten. Er hob hervor, 
daß gegenwärtig 4 große Gebäude 
zwei fiir männliche und zwei für 
weibliche Studierende, etwa 1500 
jungen Leuten Unterlunft bäten, und 
daß zwei weitere Gebäude fiir den 
gleichen Zweck im Bau begriffen leiern 
Jm Ganzen werde die Columbia- 
Univerfitiit ison etwa 9000 Studieren- 
den befriedi. 

Es wurde von Präsident Bntler 
auch dargeta«.:. daf; eine Universität. 
in einer Stadt wie New York sieht 

assliksstuuet SUVQ fest-« l triefcntliclt von deutschen, 
oder französischen ltnicsetsitäten unt-Ti- 
fchettsr. Deutschland fei deutfcktp 
Frankreich franzöfifch und Englands 
englifch doch New Leim-l fei nur istl 
dem Sinne antretlanifiik daß aus-; 
fiinf tsinnsotzuern stets riet entweder 
ietbft in der Fremde geboren feien 
sker von fretudzetdoech Eltern 
s·«1:ttnten. 

«I,«trs.-fefior »Es-s anki Berlin dankte 
Bxafisent Brette-: fZZr die herzliche Be 
Mitwqu tke tut-lieb ins-- Haffnkmer 
Unsinn-« saan ev znufunn stimertta 
and Destilltsland auch zu einem Stn 
dentenanotanfcn lotnsnen möge. um 
die vortreifiieden Viertel-ungern die 

unttctien den deinen Ländern bestehen 
Las neue weitere streife tu tragen. 
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thlicnische Winkelausstellnngem 
'- 

Jn Jtalien haben sich in den lenken 
Jahren eine Anzahl Winkelauöireli 
Jungen breit gemacht, die letzten En- 
lseg aus Medaillenvertrieb hinaus- 
laufen und die auch bereits zu einer 
«).::terpellation im Parlament ge- 
fziljrt haben. So hat sich neuerdings 
n Uliailand unter dein hochtrabendeu 
Namen ,,Jnternationale Gewerbe- 
austssfrellung (Esposizione Internatio- 
nale del Lavoro)« ein iolches Unter- 
uekuuen aufgetan, dem es .—· nach be- 
kannten Mustern unter gemeinnüsis 
ger Flagge —- gelungen ist, auch de- 
tarative Namen für Patrosst und 
simnitee zu gewinnen. Ueber das 
charakteristische Turcheinander dieser 
Teranstaltung erfährt die .Ständ1ae 
Yluestellungslommifsion für die Deut- 
sclse Jiidusirie«: Jn einem Haupt- 
uud verschiedenen angrenzenden klei- 
nen Nebenräucnen sind ohne Wahl 
und Geschmack Gegenstände der ver- 

sxrliiedensten Art bunt durcheinander 
gksmurfelt ausgestellt, vor dein Ein- 
gang Retlanie für einen Klebstoff, 
gleich an der Türe Medaillen, dann 
Musen Schuhe-, Bettstellen aus Holz 
nnd Eisen, Pliotoqraphien,- fertige 
kliuziige Modell Dampfmaschinen- 
l«-31tinn1i- und Hansfchläuche, Aufsetz- 
Wlirer und Werkzeuge, Fenster- und 
Tür-banden Korfplattem Büsten für 
Siluieidkrinnem ein Holzmodell des 
klslailänder Domes in Laubfiigearbeit- 
Schuhleisten, Seife, Parfiimerieartis 
fel, Wurst, Konservem vier Klaviere, 
einige Phoiiograpl)en, wiederum ei- 
nige Möbel und Bettstellen, Kartonö, 
fialirriiden Automobilteile, Laternen, 
Schreibmafchinem Vasen, Gipsfigus 
ren, einige Bilder, Schokolade, Bis- 
lsiit und Bank-ans usw. Ein Raum 
iiient Versteigerungszwecken, an dem 
slusstellungsgebiiude vrankt außen 
die Inschrift: Gallerie di vendita. —- 

Nacls alledem handelt es sich auch hier 
wieder um eine typische Winkelaus- 
s!elliing, die zunächst bis spril 1913 
in Permainen,-, erklärt ist. Von einer 
klieieiligung ist selbstverständlich ab- 
zuraten 

Die Flatastrophe ausZechcLothringeu. 
r 

Ueber die durch die Schlagwetter- 
nnd blohlenstanbexplosion schwer ge- 
srhädigte Gewerkschaft Lothringen 
orientieren folgende Daten: 

Die Gewerkschaft umfaßt ein Ab- 
lannehiet von 6,l47,600 Quadrat- 
nieter. Im Jahre 1872 wurde mit 
der Vihtenfung deö Schachte-s l begon- 
::en, nnd im Jahre 1880 konnte die 
whienforderung hier aufgenommen 
werden an Jahre 1896 nahm man 

Den Schacht ll in Betrieb. 1901 
wurde dann in dein von« der Gelsens 
linhencr Bergwerksaktiengesellschaft 
siir eine Million Mark im Osten und 
Islordofcen der Gerechtsame erworbe- 
nen liiriihenselde mit dem Abteusen 
einer neuen Schachtaulage begonnen- 
die 1902 vollendet wurde. Die Zeche 
lmt 252 Teeröfen im Betriebe, von 

denen 172 auf dem Schachte l und ll, 
die iibrigen 80 auf dem 1906 in Be- 
trieb gesetzten Schachte sich befinden- 

Die hohe Verlustziffer von 103 
III-ten stellt das Unglück ans der 
gieche Lothringen in die Reihe der 
sthersten (2Brubenkatasirophen der 
lshten 20 Jahre-. Folgende Tabelle 
der früheren Fälle mag das veran- 

sclkanlidnsm 
lau-L Lundn (Walcs) umgekom- 

Mcllc PckIIUUkl .- ........... 110 
IKW lernhill England-) ...... 189 
its-« Grube Turm-hausen Gab-) 181 

zfmwm schterretchJ-« 235 
» Ponmptidd FWaleU 286 

100«.·’ Cmolinengluck (Westfaleu).119 
Fratcruillc (·)).kctmes1eezDu 200 

1903 Hanni- thoming erei- 
nigce Staaten) .............. 170 

mos- Nhondda Ballen (Wales)..119 
YOW Nagasaki (Japvm) ........ 250 

« Contriercs .............. 1200 
1007 Date Mino (bel ittsburO 250 

« Volande bei Pius uk8). 500 
.- Medcn Quart-essen .. Ists 

1008 Marinaue (Peuniy!vania) soc 
.. Madlwd ............... sss 

ni. s) Cmny (Jllinois).150 
Iqu Winteer Mitte (Eolokado) 120 
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HIL machst-, wie wieder-Ich bot-Mk 
wurde, eine Eilssskkchckwktdc durch 
um« Routuüqe das chemisch-Miss- 
uHstnduitkWch. ONMUMU ei- 
msu Icit von Hatt-work. Mit und 
Jus-etc ewige-Watte Landen-ils un- 
nchcr Es sind dieser Bande IW 
i-.--.i.1«-r als st? schwere sit-bruchs- 

d..«.«sc.imo nmäwmchsu word-m Ms 
soc-minder der Bande find. usls M- 
Snklsis -3nm«L-t. W sacdlhcmcilksks 
u m tent Jahren katem wof- 
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Schönheit, Qualität und unterscheidendc 
Individualität in izggikren 

Herbst-Anziigen und 
« 

Rücken 
Die höchste Qualität von Mnchenrt ist 

immer in unseren Anziigen und Rücken 
augenscheinlich Es macht keinen Unter- 
schied, ob es ein Kinder-, Mädchen- oder 

sogar ein Rock siir Euch selbst ist. Ihr 
werdet immer in unseren Röcken finden, 
was wir den treuen Verdienst nennen, 
aus welchen ein Rock gekauft oder ver- 

kauft wird, und das ist Qualität, Schle- 
Macheart und TragbarkeiL 

In diesem Laden werdet Ihr 
Röcke finden, die wegen ihrer 
Muster-Eigenarten Eure Be- 

wunderung beim ersten Blick 
finden werden. 

Mädchen-,nud junge Damen-Röcke, 
6 bis 1.6 Jahre. Wunderhiibsche Cor- 
duroys in navy, braun und schwarz, 
Chinchillas in einer Varietät von Schat- 
tierungen. Cheviots, Broadclothes 
Bouele, Viennas niit steifen Kragen und 

Aermel-Beschlägen. Zebelines, schöne 
Mischungen und viele Andere. 

A. C. 85 E. F. Filtcr 
UnkenruseT 

« 

eDer berühmte Professor Lombroso 
hat einmal in einem Brit-se der sich 
nnter seinen nachgelassenen Vapieren 
gefunden hat und von dessen Tochter 
an den Telan der Ellorthwesrern Uni- 
versität, John H. Wigmore, geschickt 
wurde, erklärt: »Schwere anhaltende 
Arbeit und olkoholische Reizmittel 
haben in den letzten dreißig Jahren 
jeden Bewohner der Vereinigten 
Staaten zu einem Neurasthcniker ge- 
macht und dieselben Wirkungen wer- 
den in den zivilierten Ländern Euro- 
pas herbeigeführt«. — Und noch 
troftloser sind die Aussichten fiir die 
Zukunft. Denn Professor Lombroso 
erklärt, daß die Geisteskranlheit hier 
dreimal so schnell zunimmt als die 
Bevölkerungszatil und daß dieses 
Vermehrungöverhältnis sich noch stei- 
gern werde, weil die Ursachen, die da- 
fiir verantwortlich sind, an Zahl und 
Stärke zunehmen 

Daß wir alle auf dem Wege zum 
Verderben uns befinden sollen. in 
eine alte Geschichte allein das ist 
mehr die Ansicht von Fanatilern und 
Pessirnssten, die selten oder nie ir- 
gend einen Anspruch auf wissenschaft- 
licheq Ansehen erheben können Dass 
ein in seinem nachc so bedeutend-se 
Imme, iutc come-with me- Urteil 

stillt. kann auf den ersten Anblick 
etwas beuuruliiaend wirken Ader 
eö ist immerhin nicht unmöglich. dan 
auch eine to eminente Autorität nu- 
sere Nationallranltseit falsch die-i- 
uoiiieet Viele Annahme nensinsu 
dadurch an Wahrscheinlichkeit das-i 
der große Gelehrte erklärt jeder ein« 
We non iin let ein Opfer der Ner· 
verschmacht-. was otnsnliae der 
Wirklichkeit nicktt entspricht Es sit 
umt- nndt laute der da musite ein 
nrotiee Wes-v Meter Matt in er- 
ii tin dass eine bekannte Person« 
sttrit selaeudee Irndiiuck ver-redete 
um«- Greis-elende nnt wes dumpfe 
dann einen grossen Teller voll On- 
tssx irkipe qui die er eine holt-e Mai-te 
wann-anme- isosi dann einst-se Ansi- 
tunt und dann traut er ekne tat-le 
leer dritten satte-e der um wes tre- 
xewtn des Minute »ein-Hi ais-re 
Wes den Takt um einer txt-den Matti- 
ieu den«-ne onus in ers tat out 
Viere-entean sei-der od« linke-r ne« 
Mist sein Id« NO til soc-s net-im- 
em M ttneundaietalt Im sitt- 
nmxw Nat die Ordenstrati umspin 
nt VII-m Im des Interessen-um 
is man en Ue veiitmuesamgten 

tin-net los-et Mein im erster s- wie 
ein« und no( nimm seen-Hemmn- 
Mnan us emailer Im ist VII- 
mlmn tun kennst eine Mittel 

eine bessere ünd vernünftiger-.- Oe 
bensanschauung und das wachsende 
Verständnis dafür, daß es Torheit 
ist, das Licht an beiden Enden all-ich- 
zeitia Im brennen· Zivilifation 
bringt sicherlich allerlei Uebel in 
ihrem Gefolge, allein im allgemeinen 
wird die Welt doch vernünftiger und 
sieht» daß Maßbalten zur Glückieligs 
seit eben doch unerläßlich ist. 
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Masl)inqton, 21—Sept Nestern 
wurde hier bekannt sie-neben. daß das 
Justirdepnrtement die tsseschiistgtronk 
attionen und tsseschästsmethoden dek 
.----ke«0- -"·:0 o·«»«’s ·-8 sp-« Z- fu«-s- 

i-» -«.« ».-·., ,.-..s, nd 

sitveiqaeseljschnsten der ..Etandatd 
Lil(ko. bewacht. Das Oder Bun- 
dcøqericht hat nämlich, wie seinerzeit 
berichtet worden ist entschieden daß 
die -t.1ndnrd L 11 Lso" sm) utslosen 
nsun so Inst dte unreinen Hinsemqei 
huntmsten nnthmnzm sum Von 
puirtuedmen Seiten m beim-trittst wor- 

den« das-, Nr «.Z!nnd.:rd Lrl tso.«· 
nur Mean der rstset-.:ensxtstltktven 

spssernknmn n.:-.h1eko:e:xnen kss tu 
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iseitsthst elekkss tcnsrxkkccu wst 
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spitz w Ebers-«- "-» .,IEt-:«.K.u"d 
s« is. « 
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